
       117

die Optik eines Platzes wesentlich zur 
Publikumswirkung bei. Niemand schaut 
gerne auf unansehnliche Fußballfelder 
oder Golfplätze, und das ist im Polosport 
natürlich nicht anders. Womöglich 
schließt der Zuschauer sogar von der 
Platz- auf die Spielqualität, und in der 
Tat gibt es diese Verbindung auch.

PACE Inwieweit lässt sich denn aus 
Sicht eines Rasen-Profis Polo mit 
anderen Sportarten vergleichen? 
Christian Engelmann Zunächst einmal 
ist Polo genau wie Fußball und Golf eine 
Sportart, die auf einen leistungsfähigen 
Naturrasen angewiesen ist. Unterschiede 
sehen wir dabei zwei: Einerseits werden 
Poloplätze durch das kombinierte 
Gewicht von Pferd und Reiter sowie die 
typischen Stopps und Wendungen 
stärker belastet als jeder Golfplatz – ein 
Polo-Chukka auf dem Putting Green ist 
sicher der schlimmste Albtraum jedes 
Greenkeepers. Andererseits erfährt trotz 
der höheren Anforderungen die Platzpfle-
ge im Polo zuweilen eine eher stiefmütter-

PACE Spieler und Zuschauer unter-
scheiden zwei Arten Poloplätze: Schöne 
grüne und hässlich braune. Liegt die 
Sache so klar? 
Christian Engelmann Leider nein, das 
wäre sicher eine Erleichterung, wenn’s so 
einfach wäre. Aber gerade in einer Zeit, 
in der Polo eine spürbar erhöhte 
mediale Aufmerksamkeit erfährt, trägt 

auf, sondern sorgt für eine insgesamt 
trockenere Oberfläche und damit 
längere Bespielbarkeit auch in Schlecht-
wetterperioden – falls noch jemand Lust 
auf ein wenig spätherbstliches Stick & 
Ball haben sollte. 

PACE Wie steht es mit dem Düngen – 
Winterpause? 
Christian Engelmann Im Gegenteil. 
Jetzt ist vielmehr die Gelegenheit, 
Nährstoffdefizite, die während der 

Das Gras ist  
immer grüner…
 …auf dem anderen Poloplatz. Das muss nicht sein: PACE sprach mit  
dem staatlich geprüften Greenkeeper und Sportrasenexperten Christian  
Engelmann aus Kirchstockach bei München.
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liche Behandlung – das werden Sie im Golf 
so schnell nicht erleben. 

PACE Stiefmütterlich?  
Christian Engelmann Nehmen Sie 
beispielsweise die jetzt bevorstehende 
Winterzeit. Kälte, Nässe und Lichtman-
gel bedeuten für die Grasnarbe extre-
men Stress. Um im Frühjahr keine böse 
Überraschung zu erleben, ist der 
Poloplatz jetzt optimal auf den Winter 
vorzubereiten – mechanisch und im 
Hinblick auf die Nährstoffversorgung. 
Mit mechanischen Maßnahmen ist um 
diese Jahreszeit weniger der Schnitt als 
vielmehr Arbeiten wie das Aerifizieren 
oder Tiefenlockern gemeint. Dabei 
werden Vegetationsschicht und Unter-
boden bis in eine Tiefe von 40 cm 
aufgebrochen, und der Boden wird 
durchlässiger für Luft und Wasser. Das 
ist auch wichtig für die Nährstoffversor-
gung und Vorbeugung gegen Rasenfilz. 
Oft sinnvoll: Tiefenlockern mit anschlie-
ßender Besandung. Der aufgebrachte 
Quarzsand füllt dabei nicht nur Löcher 

Saison aufgelaufen sind, noch zu 
beseitigen und den Graspflanzen so 
einen guten Start in die Belastungen 
der Wintermonate zu ermöglichen. 
Aber bitte nicht nach dem Motto „Viel 
hilft viel“: Zunächst gilt es, eine 
professionelle Analyse des Bodens und 
des Standortes vorzunehmen. Darauf 
aufbauend legt der Club oder Veranstal-
ter gemeinsam mit dem Rasenpflege-
profi seine Ziele für den Platz fest: Was 
kann erreicht werden? Welchen 

Fortsetzung Optimaler  
Saisonstart – was Ihr Poloplatz im 
Frühjahr braucht.
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Aufwand kann und will ich betreiben? 
Welche Belastungen wird die Zukunft 
bringen? etc. Dann erst kann individu-
ell entschieden werden, welche Einzel-
nährstoffe und Spurenelemente 
fachgerecht zuzuführen sind.

PACE Ist denn die Zusammenarbeit 
mit einem Profi für Naturrasensportflä-
chen ein Muss? 
Christian Engelmann Das kommt auf 
Größe und Umfang des Spielbetriebs 
der Anlage einerseits und auf den 
beruflichen Schwerpunkt des Eigentü-
mers andererseits an, also ob er die Zeit 
und das Know-how hat, alles selbst zu 
machen. Nach unserer Erfahrung ist es 
für den einzelnen Betreiber von 
Poloanlagen in den seltensten Fällen 
betriebswirtschaftlich sinnvoll, eine 
eigene geschulte Fachkraft für den 
Unterhalt der Plätze einzustellen, und 
ein „Durchwurschteln mit Bordmitteln“ 
führt ebenfalls selten zu wirklich be-
friedigenden Ergebnissen. Wir sind auf 
die professionelle Beratung zu Sportra-
senflächen spezialisiert und bieten auch 
Pflegeleistungen auf einem Niveau an, 
wie man es nur nach langer Erfahrung 
erreichen kann. Lassen Sie es mich so 
sagen: Wir sind im Laufe der Jahre schon 
jedem denkbaren Rasenproblem 
begegnet und haben noch immer eine 
effiziente Antwort gefunden.  . :

PARKTONE™ – der Gras-
Scanner: Ist das Gras drüben 
wirklich grüner? PARK-
TONE™ ist ein Projekt der 
britischen Künstlerin Alice 
Wang (www.alice-wang.com) 
und auch im guten 
Fachhandel nicht erhältlich. 


